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Die Almersbacher Kirche im Herbst
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Konfirmationsgottesdienst am 14.06.26 in Hilgenroth
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Wir gratulieren sehr herzlich den drei Hilgenrother Konfirmand/inn/en Paul Roßbach (vordere Reihe 
3. v. l.), Mia Wirths (6. v. l.) und Ella Schneider (7. v. l.) und bedanken uns bei allen Mitwirkenden

Herzliche Einladung zum Kinderbibelnachmittag am 
Samstag, 26. September 2026, von 15.00 Uhr bis 
18.00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum in Eichelhardt

An dem Wochenende 26.09. und 27.09.26 
feiert die Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth 
das 60-jährige Jubiläum des Ev. Gemeinde-
zentrums in Eichelhardt, Kirchstraße 5. Am 
Samstag, 26.09.26, laden wir ab 15.00 Uhr 
alle Kinder bis 11 Jahren aus den Ev. Kirchen-
gemeinden Almersbach und Hilgenroth zu 
einem Kinderbibelnachmittag mit vielen 
Überraschungen nach Eichelhardt ein. Ju-

gendleiterin Brigitta Ludwig und Pfarrer 
Joachim Triebel-Kulpe haben zusammen 
mit ehrenamtlich Mitarbeitenden einen 
spannenden Nachmittag vorbereitet. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
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A N g e D A C H T
Liebe Leserin, lieber Leser,

ein einziges Wort sorgte zu Beginn der 
diesjährigen Fußball-Weltmeisterschaft 
für große Aufregung. Vor dem Auftaktspiel 
der deutschen Mannschaft gegen Curaçao 
präsentierte Jürgen Klopp als TV Experte ge-
meinsam mit Thomas Müller seine Wunsch-
aufstellung. Dabei sagte er: „Zum Glück stellt 
Julian Nagelsmann die Mannschaft auf “ 
und schob ein deutliches „noch“ hinterher. 
Diese Aussage schlug hohe Wellen und 
wurde stark kritisiert. Denn die Bemerkung 
wurde als Spekulation gewertet, dass Klopp 
den Bundestrainer bald ablösen könnte. 
Klopp entschuldigte sich umgehend bei 
Nagelsmann und betonte, dass es eine un-
überlegte, dumme Floskel war. Er bereute 
diesen Zusatz und sagte später im Fern-
sehen: „Das Unwort des Jahres habe ich 
bereits gefunden: Das ist ‚noch‘. Ich hätte 
mir dafür aufs Maul hauen können.“
Aber es kam genau so, wie Klopp es in sei-
ner flapsigen Bemerkung angekündigt hatte. 
Nach der für die deutsche Mannschaft so 
enttäuschend verlaufenen WM trat Nagels-
mann zurück und Klopp wurde zu seinem 
Nachfolger berufen. 
„Noch“ – dieses Wort weist darauf hin, dass 

alles auf Erden begrenzt ist. Alles hat seine 
Zeit. Wir erleben gerade viele Umbrüche. 
Davon ist auch unsere Kirche betroffen. 
Die hohe Zahl an Kirchenaustritten, finan-
zielle Einbußen, Abbau von Pfarrstellen, 
Zusammenlegung von Gemeinden ...
Davon sind auch unsere beiden Kirchen-
gemeinden betroffen. In den Gemeinde-
versammlungen am 10.05.26 in Eichelhardt 
und am 23.08.26 in Oberwambach wurden 
die anwesenden Gemeindemitglieder über 
die anstehenden Veränderungen informiert. 
Regulär werde ich am 01.01.29 in den Ru-
hestand gehen. Die Pfarrstelle wird nicht 
wiederbesetzt. Zusammen mit den beiden 
anderen Kirchengemeinden der Region, 
den Ev. Kirchengemeinden Altenkirchen 
und Hamm, müssen die Presbyterien bis 
Ende dieses Jahres eine Gebäudekonzep-
tion entwickeln. Das Presbyterium der Ev. 
Kirchengemeinde Hilgenroth will die Ev. 
Kirche in Hilgenroth behalten und das Ge-
meindezentrum in Eichelhardt bis 2035 auf-
geben. Das Almersbacher Presbyterium 
plant die beiden Kirchen in Almersbach und 
Oberwambach als Gottesdienststätten und 
Begegnungsorte zu erhalten. Die Oberwam-
bacher Kirche soll mit einer Wärmepumpe 



5

Herausgeber: 
Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Almersbach
Kirchweg 5 • 57610 Almersbach • Telefon 02681-2864
www.kirche-almersbach.de 
Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Hilgenroth
Kirchstraße 3-5 • 57612 Eichelhardt • Telefon 02681-1720
www.kgm-hilgenroth.de

Verantwortlich für den Inhalt: 
Joachim Triebel-Kulpe 
Auflage: 2.000 Stück
Druck: Gemeindebrief Druckerei • 29393 Groß Oesingen  

„Dennoch bleibe ich stets an dir, denn du hältst mich bei meiner rechten Hand.“ 
Psalm 73,23

beheizt werden. Hinter der Kirche soll ein 
Anbau mit sanitären Anlagen, einer kleinen 
Küche und einem Lagerraum errichtet wer-
den. Das Gemeindehaus in Oberwambach 
und das Pfarrhaus in Almersbach werden 
bis 2035 aufgegeben. Was mit diesen Ge-
bäuden dann passiert, steht noch nicht fest. 
Diese Vorhaben müssen aber noch mit den 
beiden anderen Gemeinden abgestimmt 
werden, denn die beiden „kleinen“ Gemein-
den werden ihre Selbständigkeit verlieren. 
„Noch“ finden regelmäßig Gottesdienste in 
den vier Predigtstätten der beiden Ev. Kir-
chengemeinden Almersbach und Hilgenroth 
statt, „noch“ treffen sich Gruppen und Kreise 
in den beiden Gemeindehäusern in Ober-
wambach und Eichelhardt, „noch“ verfügen 
beide Gemeinden über eigene Presbyterien. 
Dies wird sich in absehbarer Zeit ändern.
Der Beter des 73. Psalms setzt dem „noch“ 
ein trotziges „dennoch“ entgegen. Auch 
wenn die christlichen Kirchen in Deutsch-
land weiter an Bedeutung verlieren, der 
Gebäudebestand deutlich reduziert wird 
und der Gottesdienst am Sonntag in einer 
weiter entfernten Kirche stattfindet, so setze 
ich mein Vertrauen „dennoch“ weiter auf 
Gott, der mich bei meiner rechten Hand 

hält, mich leitet und auf neue Wege führt. 
Diese Zusage gilt auch für unsere Kirche. 
Ich bin mir sicher, dass Gott auch weiter-
hin Menschen in die Nachfolge Jesu Christi 
berufen wird, dass lebendige Gottesdienste 
an vielen Orten gefeiert und Hilfesuchende 
unterstützt werden. Trotz der anstehenden 
Abschiede lasst uns „dennoch“ zuversicht-
lich der Zukunft entgegenblicken.

Ihr Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
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Foto: Hilbricht

A K T U E L L E S

Mitglieder des Presbyteriums 
Evangelische Kirchengemeinde Almersbach 

››	 Vorsitzender: Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
	 Almersbach, Tel. 02681 - 2864 
››	 Mit beratender Stimme: Pfarrerin Barbara Kulpe
	 Almersbach, Tel. 02681 - 2864 
››	 Finanzkirchmeisterin: Michaele Kowalski
	 Gieleroth-Amteroth, Tel. 02681 - 4536 
››	 Stellvertr. Vorsitzender: Matthias Ludwig
	 Gieleroth, Tel. 02681 - 8039980
››	 Dr. Jens Otto
	 Almersbach
››	 Baukirchmeister: Oswald Schüler
	 Oberwambach, Tel. 02681 - 3289 
››	 Karsten Weber
	 Stürzelbach, Mobil 0171-2082108
››	 Larissa Wirtz
	 Oberwambach, Mobil 0177-9397323
››	 Mitarbeiterpresbyterin: Jutta Zemlin
	 Amteroth, Tel.: 02681 - 2864

kirche-almersbach.de

sowie auf Facebook 
und Instagram

1	 Jubelkonfirmation 
	 am 31.05.26 in 
	 Oberwambach
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Kleiner Kreis, aber große Wiedersehens-
freude bei der Jubelkonfirmation in Ober-
wambach. Die diesjährige Jubelkonfirma-
tion der Evangelischen Kirchengemeinde 
Almersbach fand am Sonntag, 31. Mai, um 
10.00 Uhr in der Evangelischen Kirche Ober-
wambach statt. Obwohl die Zahl der Teil-
nehmer/innen in diesem Jahr mit lediglich 
16 Jubilarinnen und Jubilaren einen Tiefstand 
erreichte, war die Feier von herzlicher Ge-
meinschaft, vielen Erinnerungen und großer 
Wiedersehensfreude geprägt. Bereits vor 
Beginn des Festgottesdienstes versammel-
ten sich die Jubilare vor und in der Kirche, 
wo ein eigens bestellter Fotograf Erinne-
rungsfotos anfertigte. Da Pfarrer Joachim 
Triebel-Kulpe selbst als Goldkonfirmand an 
der Feier teilnahm, übernahm seine Ehefrau, 
Pfarrerin Barbara Kulpe, die Leitung des 
Gottesdienstes. Für die musikalische Ge-
staltung sorgten mehrere Mitwirkende, die 
dem Gottesdienst einen festlichen Rahmen 
verliehen. Der Frauenchor Fluterschen be-
reicherte die Feier mit ausgewählten Chor-
sätzen, während die Bläserfamilie Kowalski 
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mit ihren Instrumenten feierliche Akzente 
setzte. Organistin Brigitta Ludwig begleitete 
die Gemeinde an der Orgel und rundete das 
musikalische Programm harmonisch ab.
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes stand 
die Erinnerung an die eigene Konfirma-
tion, die für viele Jahrzehnte zurückliegt. 
Die Jubilarinnen und Jubilare blickten auf 
bewegte Lebenswege zurück, die von per-
sönlichen Erfahrungen, beruflichen Heraus-
forderungen, familiären Ereignissen sowie 
gesellschaftlichen Veränderungen geprägt 
waren. Gleichzeitig wurde deutlich, wie prä-
gend die gemeinsame Zeit in der Kirchen-
gemeinde und die damalige Konfirmation 
für viele bis heute geblieben sind. Nach 

dem Gottesdienst versammelten sich die 
Teilnehmenden im Gemeindehaus Ober-
wambach zum Mittagessen. In gemütlicher 
Atmosphäre blieb viel Zeit für Gespräche, 
Erinnerungen und den Austausch alter 
Geschichten. Besonders großes Interesse 
fanden Fotografien aus vergangenen Jahren, 
die gezeigt wurden und zahlreiche Erin-
nerungen wachriefen. Ein herzlicher Dank 
gilt Michaele Kowalski, Miriam Weber, Jutta 
Zemlin, Ralf Nöllgen sowie Edgar Schüler, 
die im Hintergrund für einen reibungslosen 
Ablauf sorgten. Sie kümmerten sich um die 
Vorbereitungen, die Bewirtung und viele 
organisatorische Details. 

Jutta Zemlin

Foto: Gerd Asm
ussen

Die diesjährigen Jubilarinnen und Jubilare mit Pfarrerin Barbara Kulpe vor der Oberwambacher Kirche
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2	 Abschied aus dem Küster- und Hausmeisteramt 
	 Edgar Schüler ging nach 22 Dienstjahren am 01.07.26 in den 
	 Ruhestand

Im Anschluss an den Gottesdienst am 
14.06.26 in Almersbach verabschiedete Pfar-
rer Joachim Triebel-Kulpe den langjährigen 
Küster und Hausmeister Edgar Schüler in 
den Ruhestand.

Jutta Zemlin hatte eine Power Point Prä-
sentation mit Bildern aus der 22-jährigen 
Dienstzeit von Edgar Schüler vorbereitet, die 
gezeigt wurde. Martin Kowalski spielte ihm 
zu Ehren ein Musikstück auf der Trompete. 
Beim Kirchencafé dankten die Anwesenden 
dem Küster i. R. für seinen Einsatz. 

Ortsbürgermeisterin Kathrin Kaiser aus 
Oberwambach, Ortsbürgermeister Klaus 
Quast aus Almersbach (siehe Bild) und 
Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe würdigten 
in ihren Dankesworten den engagierten 
Dienst von Edgar Schüler in all den Jahren 
und überreichten ihm Geschenke. Letzterer 
wies besonders auf die "Schülersche Elle" 
hin, den Stab, mit dem der Küster den Ab-
stand zwischen den Gesangbüchern auf 
der Ablage ausgemessen hat. So lagen die 
Gesangbücher immer exakt hintereinander 
angeordnet. 

Joachim Triebel-Kulpe
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3	 Konfirmationsgottesdienst am 21.06.26 in 
	 Oberwambach
	 In dem Gottesdienst wurde eine Jugendliche getauft und zwei 
	 Jugendliche wurden konfirmiert

Foto: Brigitta Ludwig

Der Konfirmationsgottesdienst in Oberwam-
bach wurde musikalisch gestaltet von (v. l.) Elias 
Ludwig, Max Haubrich, Larissa Wirtz und Brigitta 
Ludwig

In dem Gottesdienst am Sonntag, 21.06.26, in 
Oberwambach taufte Pfarrer Joachim Trie-
bel-Kulpe eine Jugendliche und konfirmierte 
zwei Jugendliche der diesjährigen Gruppe 
"Konfi-Kekse", die aus der Ev. Kirchenge-
meinde Almersbach stammen. Die drei Ju-
gendlichen aus der Ev. Kirchengemeinde 
Hilgenroth wurden im Gottesdienst 

am 14.06.26 in der Ev. Kirche in Hilgenroth 
konfirmiert. Beide Konfirmationsgottes-
dienste wurden musikalisch von der 
PowerStation Band und weiteren Sänger/
innen unter der Leitung von Brigitta Ludwig 
mitgestaltet.

V. l.: Josephine Wassermann (Herpteroth), Maya 
Thomas (Fluterschen), Pfarrer Joachim Triebel-
Kulpe und Kira Gerus (Fluterschen)
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Jung und Alt, Klein und Groß feierten am 
Ostermontag einen bunten und vielfälti-
gen Gottesdienst in der Oberwambacher 
Kirche. Im Mittelpunkt stand die "Emmaus- 
geschichte“ aus dem Lukas-Evangelium, die 
durch ein Singspiel eindrucksvoll von dem 
PowerStation Chor und der Band erzählt 
wurde. In sechs berührenden Liedern wurde 
die Begegnung mit dem auferstandenen 
Christus vorgetragen. Das Lied: “Nehmt 
und esst das Brot des Lebens“ bildete den 
dramaturgischen Höhepunkt. Denn in 
diesem Zeichen ist Christus bis heute unter 
uns anwesend. Im Projektchor wirkten mit: 
Larissa Wirtz, Kathrin Kaiser, Oswald Schü-
ler, Michaela Graf, Judith Wurst, Inga Orthen, 
Jutta Schneider, Chiara Fetisch, Dora und 
Matthias Ludwig. Besonders hervorzuheben 
sind die Engel, die durch folgende Kinder 
dargestellt wurden: Julius Kaiser, Mira 
Orthen, Hannah Kaiser und Leonie Geyer. 
Ihnen gilt auch ein besonderes Lob und 
ein Dankeschön! In der PowerStation Band 
spielten mit: Mira Orthen (Blockflöte), Liv 
Otterbach (Violine), Jana Orthen (Keyboard), 
Elias Ludwig (Schlagzeug) und Brigitta Lud-
wig (E-Piano). Das spontane Technikteam 
bestand aus Delia Geyer (Präsentation der 

Liedtexte für die Zuschauer) und Nadine 
Otterbach (Bedienung des Teleprompters für 
den Chor). Die Regie und die Leitung bei den 
musikalischen Proben und die PowerPoint 
Erstellung übernahm Jugendleiterin Brigitta 
Ludwig. Ein großes Dankeschön an alle für 
ihr unermüdliches Engagement! Pfarrer 
Joachim Triebel-Kulpe gestaltete diesen 
lebendigen und fröhlichen Gottesdienst. 
Küster Ralf Nöllgen hatte den Gottesdienst-
raum und das Kirchencafé vorbereitet. Ins-
besondere das Zusammenwirken aller Ge-
nerationen an diesem Vormittag fand große 
Wertschätzung. Und so mancher verließ die 
Kirche nach dem Gottesdienst summend.
Es grüßt Euch/Sie sehr herzlich 
Brigitta Ludwig, Jugend- und Chorleiterin 

4	 Gottesdienst für alle Generationen am 
	 Ostermontag in Oberwambach 
	 Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden

Die PowerStation Band mit himmlischer Verstärkung

Foto: Delia Geyer
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Im Juli erreichte unsere Kirchengemeinde 
wieder ein Brief von unserem Patenkind 
Dhanya aus Indien, das wir dank der groß-
zügigen Spenden vieler Gemeindemit-
glieder über die Kindernothilfe Duisburg 
unterstützen. Dhanya berichtet, dass es 
während des Schreibens regnet und ein 
kräftiger Wind weht – ein kleiner Einblick 
in ihren Alltag. Sie erzählt von ihrer Familie 
und berichtet ausführlich über ihre Schule 
und ihre Ausbildung. Besonders freut sie 
sich über eine wertvolle Erfahrung, die sie 
in den vergangenen Monaten in der Schule 
machen durfte. Sie schreibt: „Ich hatte die 
großartige Gelegenheit,  einen neunmonati-
gen Kurs zu absolvieren. In dieser Zeit lernte 
ich viel über Führung, Gewaltfreiheit, IT und 
zahlreiche weitere Themen. Es war eine Er-
fahrung, die mich auf eine Weise wachsen 
ließ, wie ich es nicht erwartet hätte.“ Dhanya 
schreibt ihre Briefe in englischer Sprache 
und beeindruckt dabei jedes Mal mit ihrer 

ausgesprochen schönen Handschrift.
Wir danken allen Gemeindemitgliedern 
herzlich, die mit ihren Spenden und Kol-
lekten im Gottesdienst dazu beitragen, dass 
wir Dhanya und zwei weitere Patenkinder 
begleiten und unterstützen können.

Jutta Zemlin

5 Grüße von unserem Patenkind Dhanya aus Indien

Die beiden Kirchengemeinden sind auf Spenden angewiesen, um besondere Maßnahmen 
durchzuführen und größere Anschaffungen zu tätigen. Deshalb bitten wir Sie sehr herzlich 
um Spenden für unsere beiden Kirchengemeinden. 
Stichwort: „Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth“ oder „Ev. Kirchengemeinde Almersbach“.
Unsere Bankverbindungen finden Sie auf der letzten Seite unten. Bitte genauen Verwen-
dungszweck angeben. Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung aus.

Herzlichen Dank für und Bitte um Unterstützung
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Pfarrerin Barbara Kulpe brachte es direkt 
nach der Begrüßung durch die erste Vor-
sitzende des Frauenchores Fluterschen, 
Annelie Brück, auf den Punkt. Sie versprach 
den Zuhörern in der voll besetzten Ober-
wambacher Kirche ein mitreißendes und 
abwechslungsreiches Programm.
Denn sie hatte bereits in der Generalprobe 
miterlebt, dass nicht nur alle drei „Gerhards-
Chöre" stimmgewaltig abliefern, sondern 
auch die Vielfalt der Stücke mitreißen würde.
So eröffneten die Geburtstagskinder aus 
Fluterschen dann eher besinnlich mit „Am 
kühlenden Morgen" und „Geboren um zu 
leben" das Konzert und dabei zeigte sich 
dann auch bereits das hohe stimmliche 
und gestalterische Leistungsvermögen, 
das Chorleiter Harald Gerhards seinen 
Damen „antrainiert" hat und abverlangt. 
Barbara Kulpe, die - sowohl mit Tiefgang 
als auch herrlich treffendem Humor - kurz-
weilig moderierte, kündigte sodann den 
großen, beziehungsweise älteren Bruder 
des Frauenchores Fluterschen an: den MGV 
Liederkranz Eichelhardt 1921, der immerhin 
60 Jahre älter ist als der Frauenchor, was 
den Herren jedoch weder anzusehen noch 

anzuhören war.
„Praise the Lord", in einem Satz von Chor-
leiter Gerhards, und "Joshua fit the battle of 
Jericho" begeisterten als temperamentvolle, 
schnelle Spirituals, die die Eichelhardter 
Herren mit Tiefe und Können interpretie-
ren. „Die große Schwester", so Kulpe zu den 
Sängerinnen des Frauenchores aus Forst 
mit dem Gründungsjahr 1968, begeisterten 
dann mit Stücken, die die ältere Schwester 
auch tatsächlich damals geliebt haben wird:
„Hallelujah" von Leonhard Cohen und "Down 
by the Banks of the Ohio" von Joan Baez. 
Weitere Höhepunkte folgten im zweiten Teil 
mit Klassikern wie „Und immer wieder geht 
die Sonne auf", „Über sieben Brücken" und 
dem wirklich stimmgewaltigen „Oh happy 
Day" der Fluterscher Frauen. In Letzterem 
kamen die Gäste in den Genuss von Harald 
Gerhards außergewöhnlicher Solostimme 
und Pfarrerin Kulpe fasste die Reaktion des 
Publikums zusammen „Wenn man jetzt nicht 
happy ist, dann weiß ich es nicht."
Der Frauenchor Forst wies mit "Liebe ist 
Alles" den richtigen Weg und wusste als 
große Schwester auch, dass manchmal 
„nur der Bossa Nova schuld war". 

6	 45 Jahre und wirklich nicht leise
	 Frauenchor Fluterschen feiert Geburtstag - Konzert mit 
	 Gastchören begeistert Zuhörer



13

Der MGV Eichelhardt wiederum war der 
„Sweet Caroline" verfallen und kannte sich 
auch im wilden Westen aus, wie Frankie 
Laines „Rawhide" beweist. Der gemeinsame 
Abschlussvortrag der beiden Frauenchöre 
- „Nur nicht aus Liebe weinen" und „Liebe 
gewinnt" - beinhaltete eine zeitgemäße 
Botschaft für den Frieden.

Artikel in der Rhein Zeitung vom 25.06.26

Fotos: Joachim
 Triebel-Kulpe

Der Frauenchor Fluterschen unter der Leitung von Harald Gerhards veranstaltete am 14.06.26 ein 
mitreißendes Konzert in der Oberwambacher Kirche anlässlich seines 45-jährigen Bestehens 

Pfarrerin Barbara Kulpe moderierte das Konzert 
humorvoll und spritzig
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Am Samstag, 15. August 2026, erlebten die 
Besucher/innen ab 18.00 Uhr einen mitrei-
ßenden Gottesdienst in der Oberwambacher 
Kirche. Vorbereitet und durchgeführt wurde 
er vom PowerStation-Team in Zusammen-
arbeit mit der Jugendleiterin Brigitta Ludwig. 
Dieses Formats verbindet alle Generationen. 
Moderne Liedertexte werden per Beamer an 
die Wand projiziert, damit alle gemeinsam 
mitsingen können. Die Lieder werden von 
der Band untermalt und begleitet.
Dieses Gottesdienstformat hat sich zu einem 

festen Bestandteil unseres Gemeindelebens 
entwickelt. Mit einer klaren Struktur, die 
moderne Musik mit biblischer Botschaft ver-
bindet, zieht es regelmäßig Besucherinnen 
und Besucher aus der Region an. Zu den 
Gästen gehörten in diesem Jahr auch Perso-
nen aus Betzdorf und Wuppertal, natürlich 
auch Gottesdienstbesucher aus Almersbach, 
Hilgenroth, Altenkirchen, Hamm/Sieg und 
Mehren-Schöneberg.
Auf dem Programm standen neue Lieder 
neben bewährten Song-Highlights. 

7	 PowerStation: Ein innovativer Gottesdienst am 
	 15.08.26 in der Ev. Kirche in Oberwambach

Das PowerStation Team in der Oberwambacher Kirche
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Die PowerStation Band präsentierte Stü-
cke wie „Shallow“ (Lady Gaga) in eigener 
Version, dargeboten von der Band und dem 
Projektchor. Ebenso prägten Lieder wie 
„Praise“ und „Deine Liebe“ den Abend mit 
kraftvollen Klängen. Die Band setzte sich 
wie folgt zusammen: Elias Ludwig (Schlag-
zeug), Matthias Ludwig (Akustikgitarre), Can 
(E-Gitarre) und Brigitta Ludwig (E-Piano). 
Die Moderation übernahmen Larissa Wirtz 
und Brigitta Ludwig, der geistliche Impuls 
kam von Matthias Ludwig. Das Technik-
Dreamteam bildeten Leon Griffel und Max 
Haubrich (Ton- und Lichttechnik) , Christi-
na Nork (Beamer) und Delia Geyer (Fotos 
und Videos). Das Orga-Bistro Team bestand 
aus : Sabine Risch und Jutta Schneider. Der 

PowerStation-Projektchor versammelte ein 
breit gefächertes Ensemble: Inga Orthen, 
Leonie Geyer, Oswald Schüler, Mira Orthen, 
Sabine Risch, Judith Wurst, Michaele Graf, 
Kathrin Kaiser, Jutta Schneider, Lena Sophie 
Siegemund, Chiara Fetisch, Matthias Lud-
wig, Christina Norken, Alice Richter, Marlon 
Glauß, Larissa Wirtz und Max Haubrich. Die 
Mitwirkenden zeigen, wie musikalische Viel-
falt aus der Region Altenkirchen, Hamm, 
Mehren und Schöneberg die Gottesdienste 
bereichert. Unser Dank gilt allen vor und 
hinter den Kulissen. Ihr alle wart großartig!

Matthias Ludwig sprach den geistlichen Impuls

Brigitta Ludwig (links) und Larissa Wirtz 
moderierten den PowerStation Gottesdienst in 
Oberwambach

Fotos: Delia Geyer
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Diese Form der Gottesdienste will alle Ge-
nerationen ansprechen und Lust auf in-
spirierende Gottesdienste machen. 
Die nächsten Termine werden im Gemein-
debrief, im WhatsApp-Status und über den 
Instagram-Kanal bekanntgegeben. 
Brigitta Ludwig ist unter der Mobilnummer 
0151-21477032 erreichbar. 
Außerdem werden Informationen im 
AK-Kurier online veröffentlicht.
Es grüßt Euch/Sie sehr herzlich

Brigitta Ludwig

Der Projektchor und die PowerStation Band stimmten neue mitreißende geistliche Lieder an

V. l.: Chris und Mattheo Geyer, Larissa Wirtz, Lena 
Siegemund, Brigitta Ludwig und Judith Wurst
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8	 Aus dem Presbyterium
Sitzungstermine und Beschlüsse 
›› Donnerstag, 17. September 2026, um 19.00 Uhr in Almersbach
›› Donnerstag, 22. Oktober 2026, um 19.00 Uhr in Almersbach (bei Bedarf)
›› Donnerstag, 19. November 2026, um 19.00 Uhr in Almersbach
Das Presbyterium trifft sich in der Regel im Pfarrsaal in Almersbach, Kirchweg 5. 

Das Presbyterium lädt sehr herzlich zur Gründungsversammlung des Fördervereins zur 
Erhaltung der Ev. Kirche in Oberwambach am Freitag, 27.11.26, um 19.00 Uhr in der Ev. Kirche 
in Oberwambach ein. In der Gründungsversammlung soll ein Name für den Förderverein 
festgelegt werden, die Satzung beschlossen und ein sechsköpfiger Vorstand gewählt 
werden. Der Satzungsentwurf wird auf der Webseite der Ev. Kirchengemeinde Almersbach 
(www.kirche-almersbach.de) veröffentlicht, wenn er vom Amtsgericht Montabaur und vom 
Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg genehmigt wird.

Das Presbyterium hat Andrea Schlaug aus Idelberg zum 01.07.26 als neue Küsterin zur Unter-
stützung von Ralf Nöllgen angestellt. Andrea Schlaug übernimmt den Küsterdienst in den 
Gottesdiensten, wenn Ralf Nöllgen sein dienstfreies Wochenende oder Urlaub hat. Ebenso 
vertritt sie ihn, wenn er erkrankt ist. Wir heißen Andrea Schlaug sehr herzlich willkommen! 

Das Almersbacher Presbyterium (v. l. ): Markus Rasoulian Azad (aus dem Presbyterium ausgeschieden), 
Matthias Ludwig, Jutta Zemlin, Larissa Wirtz, Oswald Schüler, Dr. Jens Otto, Michaele Kowalski und Pfarrer 
Joachim Triebel-Kulpe (es fehlen Karsten Weber und Pfarrerin Barbara Kulpe). 

Foto: Tim
o Zem

lin
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9 Ohne die ehrenamtlich Mitarbeitenden geht es nicht!
	

Das Presbyterium hatte die ehrenamtlich 
Mitarbeitenden im Besuchsdienst, die 
Lektorinnen, die Gemeindebriefausträger/
innen sowie die Kirchenbetreuer/innen zum 
Gottesdienst am Sonntag, 23.08.26, in Ober-
wambach eingeladen. 
Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe würdigte das 
langjährige Engagement der vielen Ehren-
amtlichen in der Ev. Kirchengemeinde 
Almersbach und überreichte den Anwe-
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Würdigung der ehrenamtlich Mitarbeitenden im Besuchsdienst, im Lektorenkreis, der Gemeindebriefaus-
träger/innen und der Kirchenbetreuer/innen im Gottesdienst am 23.08.26 in Oberwambach

senden ein Präsent. Im Gottesdienst am 
Erntedankfest, dem 04.10.26, um 11.00 Uhr 
in Oberwambach sollen diejenigen geehrt 
werden, die im Service-Team des Senioren-
kreises mitarbeiten, die im Projektchor mit-
singen, die ehrenamtlichen Gruppenleiter/
innen, die Ausschussmitglieder sowie die 
Mitarbeitenden in der "Kirche mit Kindern".

Joachim Triebel-Kulpe
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Die Ausstellung "Wein und Bibel" im Vor-
raum der Oberwambacher Kirche ist vom 
21. Oktober bis zum 15. November 2026
sonntags von 15.00 bis 17.00 Uhr, 

mittwochs von 17.00 bis 19.00 Uhr und 
nach Voranmeldung geöffnet. 
Kontakt: Gemeindeamt Tel.: 02681-2864.
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10 Die neue gemeinsame Konfi-Gruppe

ANDACHTEN ZU GEBURTSTAGEN ODER JUBILÄEN
Wenn Sie den Wunsch haben, dass Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe anlässlich eines Ge-
burtstages oder eines Jubiläums eine Andacht im Restaurant oder zu Hause hält, dann 
geben Sie bitte vorher rechtzeitig im Gemeindeamt (Tel. 02681-1720) oder ihm Bescheid 
(Tel. 02681-2864).

Am Dienstag, 25.08.26, traf sich die neue 
Konfi-Gruppe das erste Mal. Die "Konfi-Zeit" 
findet wöchentlich dienstags von 16.00 bis 
17.35 Uhr statt. Die gemeinsame Gruppe 
aus den beiden Ev. Kirchengemeinden 
Almersbach und Hilgenroth trifft sich bis 
zum Beginn der Weihnachtsferien im Ev. 
Gemeindezentrum in Eichelhardt und im 
neuen Jahr nach den Weihnachtsferien im 
Ev. Gemeindehaus in Oberwambach. Die 
Konfis stellen sich im Gottesdienst am Sonn-
tag, 25.10.26, um 9.30 Uhr in der Ev. Kirche 
in Hilgenroth der Gemeinde vor. 
Die Jugendlichen haben sich den Gruppen-
namen "Konfi-Stars" gegeben. 
Von Donnerstag, 25.02.27, bis Sonntag, 
28.02.27, werden sie an dem Konfi-Castle 
auf der Freusburg teilnehmen.
Die Konfirmationsgottesdienste werden am 
Sonntag, 13.06.27, in Oberwambach und am 
Sonntag, 20.06.27, in Hilgenroth gefeiert.

Die neue Konfi-Gruppe 
V. l. Emma-Louise Walther (Gieleroth), Laura Ettel 
(Gieleroth), Ida Wagner (Eichelhardt) und 
Elsa Wagner (Eichelhardt)

Foto: Joachim
 Triebel-Kulpe
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Sängervereinigung
Ingelbach

Samstag, 21. November 2026
Beginn: 19 Uhr

in der Evangelischen Kirche Oberwambach

Musik von Schlager bis Rock

Konzert
„Freiheit“

EINTRITT FREI

UNSERE SPENDEN-

BOX SAGT DANKE



GOTTESDIENSTE
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Evangelische Kirchengemeinde Almersbach Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth

SEPTEMBER 2026
Sonntag, 06.09.26 

Oberwambach 11.00 Uhr, Prädikant Ludwig
mit dem Projektchor

Hilgenroth 10.00 Uhr, Pfarrerin Kulpe
Festgottesdienst zum 75-jährigen Jubiläum der 
Frauenhilfe mit dem Frauenchor Hilgenroth

Sonntag, 13.09.26 (Tag des offenen Denkmals)
Almersbach 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

Abschied vom Frauenabendkreis
Im Anschluss Kirchencafé

Hilgenroth 9.30 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
mit Abendmahl - Im Anschluss Kirchencafé
Einführung von Katharina Roßbach als Presbyterin
Die Kirche ist bis 17.00 Uhr für Besucher geöffnet

Sonntag, 20.09.26 
Oberwambach 11.00 Uhr, Prädikant Ludwig

mit Abendmahl
Hilgenroth 9.30 Uhr, Pfarrer i. R. Volk

Sonntag, 27.09.26
Oberwambach 10.00 Uhr, Kirche mit Kindern

im Gemeindehaus
Eichelhardt 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Gemeinsamer Gottesdienst für alle Generationen 
zum 60- jährigen Jubiläum des Gemeindezentrums
Predigt: Pfarrerin Claudia Rössling-Marenbach, 
mitgestaltet vom Posaunenchor, MGV Eichelhardt 
und dem Spatzenchor

OK TOBER 2026
Sonntag, 04.10.26 (Erntedankfest)

Oberwambach 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
mit Ehrung von ehrenamtlich Mitarbeitenden

Im Anschluss Kirchencafé
Die Kirche ist von 15.00 bis 17.00 Uhr geöffnet

Hilgenroth 9.30 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
mit Ehrung von ehrenamtlich Mitarbeitenden
Im Anschluss Kirchencafé
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Evangelische Kirchengemeinde Almersbach Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth

Sonntag, 11.10.26
Almersbach 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe Hilgenroth 9.30 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

mit Abendmahl
Ölsen 11.30 Uhr, Pfarrer i. R. Volk und 
Prädikantin Heuer, Andacht zum Erntedankfest

Sonntag, 18.10.26
Oberwambach 18.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Gemeinsamer Gottesdienst mit Eröffnung der 
Ausstellung "Wein und Bibel" im Vorraum der 

Oberwambacher Kirche
Im Anschluss Weinprobe im Vorraum der Kirche 

Sonntag, 25.10.26
Oberwambach 10.00 Uhr, Kirche mit Kindern

im Gemeindehaus
Almersbach 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

mit Abendmahl

Hilgenroth 9.30 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden

Samstag, 31.10.26 (Reformationstag)
Hilgenroth 18.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

Gottesdienst für die Region - mit anschließendem Beisammensein vor der Kirche

NOVEMBER 2026
Sonntag, 01.11.26 

Weyerbusch 10.00 Uhr, gemeinsamer Gottes-
dienst mit Beauftragung der Lektor/inn/en

Samstag, 07.11.26 

Hilgenroth 18.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Andacht zum Auftakt des St. Martin Umzugs
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GOTTESDIENSTE
Evangelische Kirchengemeinde Almersbach Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth

Sonntag, 08.11.26 
Hilgenroth 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Gemeinsamer Gottesdienst mit Kanzelrede von 
Daniel Schneider. Im Anschluss Kirchencafé

Samstag, 14.11.26 
Oberwambach 18.00 Uhr, Prädikant Ludwig
Andacht zum Auftakt des St. Martin Umzugs

Sonntag, 15.11.26 (Volkstrauertag)
Almersbach 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
mitgestaltet vom Frauenchor Fluterschen

Anschließend Kranzniederlegung am Ehrenmal 

Eichelhardt 9.30 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Im Anschluss Kirchencafé

Mittwoch, 18.11.26 (Buß- und Bettag)
Eichelhardt 15.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl
Im Anschluss Kirchencafé

Sonntag, 22.11.26 (Totensonntag)
Oberwambach 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

mit Abendmahl und Gedenken an die 
Verstorbenen

Hilgenroth 10.00 Uhr, Pfarrer i. R. Volk
mit Abendmahl und Gedenken an die 
Verstorbenen
Friedhof Eichelhardt 14.00 Uhr, Pfarrer i. R. 
Volk - mitgestaltet vom MGV Eichelhardt
Gedenken an die Verstorbenen

Sonntag, 29.11.26 (1. Advent)
Oberwambach 10.00 Uhr, Kirche mit Kindern 

im Gemeindehaus
Almersbach 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

Hilgenroth 9.30 Uhr, Frauenhilfe
mitgestaltet vom Frauenchor Hilgenroth
Im Anschluss Kirchencafé
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Evangelische Kirchengemeinde Almersbach Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth

DEZEMBER 2026
Sonntag, 06.12.26 (2. Advent)

Oberwambach 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Gemeinsamer Gottesdienst mit Kanzelrede von 
Christoph Ramseger - Im Anschluss Kirchencafé

Sonntag, 13.12.26 (3. Advent)
Almersbach 11.00 Uhr, Prädikantin Sonnentag

mitgestaltet vom Frauenchor Fluterschen
Eichelhardt 9.30 Uhr, Pfarrer i. R. Volk
Im Anschluss Kirchencafé

FEIER VON JUBELHOCHZEITEN
Wenn Sie Ihre Jubelhochzeit mit einem Dankgottesdienst in einer der Kirchen oder mit einer 
Andacht zu Hause oder im Restaurant feiern möchten, dann wenden Sie sich wegen der 
Terminabsprache bitte rechtzeitig an das Gemeindeamt in Almersbach (Tel.: 02681 - 2864) 
oder in Eichelhardt (Tel.: 02681 - 1720).

Wir laden sehr herzlich ein zu folgenden 
Veranstaltungen am "Tag des offenen Denk-
mals", am Sonntag, 13. September 2026, in der  
Ev. Kirche in Hilgenroth, Hauptstraße: 
11.00 Uhr und 15.00 Uhr Kirchenführungen 
mit Daniel Schneider. 
16.00 Uhr Vortrag von Daniel Schneider zur 
Geschichte der Hilgenrother Kirche. 
Die Hilgenrother Kirche ist an dem Tag von 
11.00 bis 17.00 Uhr für Interessierte geöffnet.
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Mitglieder des Presbyteriums 
Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth 
››	 Vorsitzender: Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
	 Almersbach, Tel. 02681 - 2864
››	 Finanzkirchmeisterin: Beatrix Bley
	 Obererbach, Tel. 02681 - 2711
››	 Carsten Henn
	 Bruchertseifen-Langenbach, Tel. 02742 - 2953 
››	 Stellvertr. Vorsitzende: Annette Roßbach
	 Isert, Tel. 02681 - 70455
››	 Katharina Roßbach
	 Kettenhausen, Tel. 02681 - 8787200
››	 Elisabeth Runge
	 Fürthen, Tel. 02682 - 3035
››	 Kurt Schumacher 
	 Altenkirchen, Mobil 0160 - 8427376
››	 Mitarbeiterpresbyterin: Heike Schürdt
	 Hilgenroth, Tel. 02682 - 8999
››	 Baukirchmeisterin: Daniela Weber
	 Eichelhardt, Mobil 0157 - 81807673
››	 Katharina Würden-Templin
	 Betzdorf

A K T U E L L E S

Foto: Hillbricht

kgm-hi lgenroth .de

1	 600 Jahre Hilgenroth 
	 Jubiläumsfeier am 12.06.26
	 und 13.06.26

Ortsbürgermeister Michael Rüttger eröffnete 
die Jubiläumsfeierlichkeiten in der Hilgenro-
ther Kirche und dankte in seiner Ansprache  
dem Frauen- und Männerchor Hilgenroth, 
dem FFC Hilgenroth und allen Helfern und 
Unterstützern, die dieses Fest möglich ge-
macht hatten. Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe 
begrüßte die Anwesenden und bedankte  
sich, dass die Kirche als „Eröffnungsort“ 
gewählt wurde. Landrat Dr. Peter Enders  
überbrachte die Glückwünsche des Land-
kreises und der Verwaltung, Verbandsbür-
germeister Fred Jüngerich ergänzte seine 
Grußworte der Verbandsgemeinde und der 
Verwaltung noch durch ein paar „alte Fuss-
ballgeschichten“. Diplom-Archivar Daniel 
Schneider zitierte aus dem Hilgenrother 
Mirakelbuch Zahlen und Fakten zur Erst-
erwähnung Hilgenroths im Jahr 1426 und 
verwies auf die 129 Heilungsberichte, da 
viele Menschen die Wallfahrtskirche 
„Unserer Lieben Frau“ im Mittelalter aufsuch-
ten.  Dieses Hilgenrother Mirakelbuch lagert 
im hessischen Staatsarchiv in Wiesbaden. 
Alex Schupp als Sprecher des Spielbetriebs 
überbrachte die sportlichen Glückwünsche 
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des FFC Hilgenroth und erklärte den Anwe-
senden die Hilgenrother „Königsgeschichte“.
Die Orgel in der Kirche in Hilgenroth, ge-
spielt von Sabine Stein, überbrachte ihre 
Glückwünsche mit dem Stück "Highland 
Cathedral" und konnte als kleinen Pro-
grammfüller die Anwesenden noch zum 
Singen des Chorals "Nun danket alle Gott" 
motivieren. Der Frauenchor Hilgenroth unter 
der Leitung von Birgit Keil, der extra für die 
Feierlichkeiten gebildete Projektchor, eben-
falls unter der Letung von Birgit Keil und 
der MGV Hilgenroth mit Unterstützung des 
MGV Germania Breitscheidt unter der Lei-

tung von Susanne Eitelberg, lockerten das 
Programm musikalisch mit eindrucksvollen 
Chorstücken auf. Ortsbürgermeister Michael 
Rüttger bedankte sich nochmals bei allen 
Mitwirkenden und beendete die Eröffnungs-
veranstaltung mit einer Einladung auf den 
Festplatz, um bei Kaltgetränken miteinander 
ins Gespräch zu kommen und zu feiern. 
Von Orgelmusik begleitet, folgten die An-
wesenden Michael Rüttgers Einladung und 
strömten zum Festplatz.

Annette Roßbach

Foto: Annette Roßbach

Der Projektchor des MGV und des Frauenchors Hilgenroth unter der Leitung von Birgit Keil in der 
Hilgenrother Kirche
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2	 Gemeindefahrt in den Partnerkirchenkreis
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Ein lang gehegter Traum ging in Erfüllung! 
Nach mehreren Terminverschiebungen fand 
die schon lange geplante Fahrt in den Part-
nerkirchenkreis Oberes Havelland statt. 
Die 30 Teilnehmenden starteten am Don-
nerstag, 04.06.26, um 7.00 Uhr in Eichelhardt. 
Ralf Haas brachte die Reisenden sicher in 
das Park Hotel Fasanerie in Neustrelitz. Am 
Freitagvormittag erkundete die Gruppe die 
Residenzstadt Neustrelitz und fuhr dann 
nach Rheinsberg, um das dortige Schloss 
zu besichtigen. Dann ging es nach Zerni-
kow. Die dortige Dorfkirche wurde uns von 

Pfarrer i. R. Dalchow gezeigt. In der benach-
barten Kirche in Großwoltersdorf, der lang-
jährigen Partnergemeinde von Hilgenroth, 
wurde die Gruppe von Pfarrer Jens Jacobi, 
der ehemaligen Küsterin Sigrid Rau und der 
jetzigen Küsterin Yvonne Nägel begrüßt. Am 
Samstag standen ein Besuch in Gransee mit 
der Besichtigung des "Königin-Luise-Denk-
mals", des Ziegeleiparks Mildenberg, der mit 
einer Besucherbahn erkundet wurde, und 
Schloss Meseberg mit der Dorfkirche auf 
dem Programm. Am Sonntagvormittag nahm 
die Reisegruppe an dem Gottesdienst in der 

Die Reisegruppe wird von der Küsterin Yvonne Nägel (vordere Reihe 1. v. l.), Pfarrrer Jens Jacobi (3. v. l.) und der 
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Marienkirche in Gransee teil, den Superin-
tendent Pfarrer Uwe Simon hielt. Die Vor-
träge des Posaunen- und des Kirchenchors 
bereicherten den festlichen Gottesdienst. 
Pfarrer Sebastian Wilhelm (Ev. Kirchenge-
meinde Gransee) lud zum anschließenden 
Kirchencafé ins Gemeindehaus ein, wo sich 
die Westerwälder für die Rückfahrt stärken 
konnten. Gegen 22.00 Uhr erreichte der Bus 
das Gemeindezentrum in Eichelhardt. Ein 
herzliches Dankeschön gilt Herbert Bran-
denburger (Club-Reisen Brandenburger), 
der die Fahrt bestens organisiert, und unse-

rer Gemeindeamtssekretärin Heike Schürdt, 
die die Anmeldungen entgegen genommen 
hatte. Die Mitreisenden haben einen Ein-
druck von der landschaftlichen Schönheit 
der Region, den kulturellen Schätzen und 
dem kirchlichen Leben in dem Partnerkir-
chenkreis Oberes Havelland bekommen. Es 
ist zu hoffen, dass auch nach der Fusion der 
beiden Kirchenkreise Altenkirchen und Wied 
zum Ev. Kirchenkreis Rhein-Westerwald der 
Kontakt in die Uckermark gepflegt wird. 

Joachim Triebel-Kulpe

 Oberes Havelland vom 04.06.26 bis zum 07.06.26	

ehemaligen langjährigen Küsterin Sigrid Rau (5. v. l.) in der Ev. Kirche in Großwoltersdorf herzlich begrüßt.
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Langanhaltender Applaus nach einem Got-
tesdienst ist eher eine Seltenheit. In der 
Evangelischen Kirche in Hilgenroth war 
genau das aber am 28.06.26 zu erleben: 
Nach dem Schlusssegen dankten die Be-
sucher Prädikant Jona Luther mit anhalten-
dem Beifall und Ovationen. Auf Einladung 
seines Freundes, des Männerbeauftragten 
im Evangelischen Kirchenkreis Altenkirchen, 
Thorsten Bienemann aus Daaden, sowie der 
Evangelischen Kirchengemeinde Hilgen-
roth war Luther bereits zum zweiten Mal 
für einen Gottesdienst in den Westerwald 
gereist. Der Nachfahre von Jakob Luther, 
dem Bruder des Reformators Martin Luther, 
gestaltete den Gottesdienst vor einer gut ge-
füllten Kirche. Den Mittelpunkt seiner Predigt 
bildete die biblische Erzählung vom Turm-
bau zu Babel. Luther machte deutlich, dass 
diese Geschichte bis heute nichts von ihrer 
Aktualität verloren habe. Der Turmbau stehe 
für den Versuch des Menschen, sich selbst 
zu erhöhen, die eigenen Möglichkeiten zu 
überschätzen und letztlich an die Stelle 
Gottes treten zu wollen. Gott setze diesem 
menschlichen Größenwahn Grenzen – nicht, 
um Fortschritt zu verhindern, sondern um 
den Menschen an seine Verantwortung und 

seine Begrenztheit zu erinnern.
Von diesem Ausgangspunkt spannte Lu-
ther den Bogen in die Gegenwart. Anhand 
prägender Ereignisse der Geschichte zeigte 
er auf, wie technische Entwicklungen das 
Leben der Menschheit nachhaltig verändert 
haben. Von den Errungenschaften der Raum-
fahrt bis hin zur rasanten Entwicklung der 
Künstlichen Intelligenz stellte er die Frage, 
wie der Mensch mit den Möglichkeiten um-
geht, die ihm gegeben sind. Dabei betonte 
Luther ausdrücklich, dass wissenschaftliche 
Erkenntnisse und technischer Fortschritt 
keine Bedrohung seien. Im Gegenteil: Die 
Fähigkeit des Menschen zu forschen, zu 
entwickeln und Neues zu schaffen sei Teil 
der ihm von Gott geschenkten Begabung. 
Moderne Technologien könnten Krankheiten 
heilen, Kommunikation erleichtern und das 
Leben vieler Menschen verbessern.
Ebenso deutlich verwies er jedoch auf die 
Kehrseite dieser Entwicklung. Die Geschich-
te zeige, dass nahezu jede technische Errun-
genschaft auch missbraucht werden könne 
– für Krieg, Unterdrückung oder Zerstörung. 
Gerade deshalb dürfe nicht allein die Fra-
ge im Mittelpunkt stehen, was technisch 
machbar sei, sondern vor allem, was ethisch 

3	 Langanhaltender Applaus in Hilgenroth 
	 Luther-Predigt am 28.06.26 trifft den Nerv der Zeit 
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verantwortet werden könne.
Mit Blick auf die Künstliche Intelligenz warn-
te Luther davor, menschliche oder künst-
liche Intelligenz zu überschätzen. Technik 
dürfe niemals zur letzten Autorität werden 
oder den Platz Gottes einnehmen. Maßstab 
menschlichen Handelns bleibe die Verant-
wortung vor Gott und gegenüber dem Mit-
menschen.Passend zum Gottesdienst sang 
die Gemeinde das Lied „Herr, gib mir Mut 
zum Brückenbauen“ von Kurt Rommel. Mit 
seinem Aufruf, Brücken zwischen Menschen 
zu bauen, Verantwortung füreinander zu 
übernehmen und Versöhnung zu suchen, 
setzte das Lied einen hoffnungsvollen 
Akzent und ergänzte die Botschaft des 
Gottesdienstes. Die Predigt stieß bei den 
Gottesdienstbesuchern auf große Resonanz. 
Während der gesamten Predigt war die Auf-
merksamkeit in der Kirche spürbar. Nach 
dem Schlusssegen erhoben sich zahlreiche 
Besucher und spendeten langanhaltenden 
Applaus – ein außergewöhnliches Zeichen 
der Wertschätzung in einem Gottesdienst.
Auch anschließend blieb Jona Luther noch 
lange mit den Besuchern im Gespräch. Viele 
nutzten die Gelegenheit zum persönlichen 
Austausch. Dabei zeigte sich der Nachkom-
me der Reformatorenfamilie als nahbarer, 
herzlicher und bodenständiger Gesprächs-

partner, der sich Zeit für die Menschen 
nahm. Als die Kirche sich allmählich leerte, 
klang der Beifall noch nach. Mehr als fünf 
Jahrhunderte nach der Reformation wurde 
in Hilgenroth deutlich, dass ein Luther die 
Menschen noch immer erreicht – nicht mit 
einfachen Antworten auf die Fragen der 
Gegenwart, sondern mit der Erinnerung 
an einen zeitlosen Gedanken: Der Mensch 
kann Großes schaffen und soll die ihm von 
Gott geschenkten Fähigkeiten verantwor-
tungsvoll nutzen. Er darf dabei jedoch nie 
vergessen, dass sein Können Gabe Gottes ist 
und ihn nicht über seinen Schöpfer erhebt.

Thorsten Bienemann

V. l.: Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe, Thorsten 
Bienemann (Synodalbeauftragter für die Männer-
arbeit), Prädikant Jona Luther und Organist 
Achim Runge

Foto: Barbara Kulpe
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4	 Gottesdienst beim "Leckerbissenfest"	
	 am 16.08.26 neben dem Bürgerhaus Isert-Racksen

Am Sonntag, 16.08.26, war es wieder soweit. 
Der traditionelle "3-Dörfer Leckerbissen" 
fand bei herrlichem Sommerwetter am 
Bürgerhaus statt. Die Ortsgemeinden Isert 
und Racksen-Nassen hatten eingeladen 
und viele Besucher/innen nutzten die Ge-
legenheit einen schönen und geselligen Tag 
zu verbringen. Bei strahlendem Sonnen-
schein fand zum Auftakt ein Gottesdienst der 
Evangelischen Kirchengemeinden Hilgen-
roth, Almersbach und Hachenburger Land 
(Kroppach) statt. Pfarrdiakonin Ulli Weller 
und Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe gestal-
teten den Gottesdienst, der vom Posaunen-
chor musikalisch begleitet wurde. Auch 
kulinarisch kam niemand zu kurz. Steaks 
und Würstchen vom Grill, leckere Salate, 
frisch gebackenes Brot vom „Brodverein 
Weyerbusch“, Pizza, Räucherfisch und die 
beliebten Volkerzer Waffeln boten eine ab-
wechslungsreiche Auswahl. Auch ein Eis zur 

Abkühlung durfte natürlich nicht fehlen.  Für 
die kleinen Gäste wurde einiges geboten: 
Hüpfburg, Fußball-Dart, Kinderschminken, 
eine Fotobox und Kistenklettern sorgten für 
viel Spaß und Abwechslung. Am Nachmittag 
wurde es bei Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen noch einmal gemütlich. Bei som-
merlichen Temperaturen, gutem Essen und 
vielen schönen Begegnungen wurde viel 
gelacht, erzählt und die Zeit miteinander 
genossen. So war auch der diesjährige 
"3-Dörfer Leckerbissen" wieder ein rundum 
gelungenes Fest. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen, die zum Gelingen des Festes bei-
getragen haben. Ein besonderer Dank gilt all 
jenen, die Jahr für Jahr Kuchen und Salate 
beisteuern. Mit ihren leckeren Kreationen 
tragen sie immer wieder dazu bei, dass bei 
unserem Fest auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt ist.

 Annette Roßbach
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5	 Die Konfis hinterließen Spuren
	 ... im Jugendraum in Eichelhardt und in der Kirche Hilgenroth

Achim Runge hat den Sockel des "Lebensbau-
mes" in der Hilgenrother Kirche farbenfroh 
bemalt. Dieser Baum wurde von den Konfis 
zusammen mit Schreinermeister Frank Seifen 
(Oberirsen) in dessen Werkstatt hergestellt. 
Auf den Äpfeln stehen die Namen der Konfis 
und der Hochzeitspaare. Auf die Blätter wird 
ein Schild mit den Namen der Täuflinge be-
festigt. Wir danken nochmals sehr herzlich 
allen, die an der Herstellung und Gestaltung 
dieses wunderschönen "Lebensbaumes" 
beteiligt waren. 

Wir gratulieren sehr herzlich 
(v. l.) Mia Wirts (Hilgenroth), 
Ella Schneider (Eichelhardt) 
und Paul Roßbach (Ketten-
hausen) zu ihrer Konfirmation 
im Gottesdienst am Sonntag, 
14.06.26 in der Ev. Kirche in 
Hilgenroth. Im Jugendraum im 
Gemeindezentrum Eichelhardt 
schrieben sie ihre Eigennamen 
und ihren Gruppennamen 
"Konfi-Kekse" an die Wand.
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 Runge 

Der Lebensbaum in der Hilgenrother Kirche

Die drei Konfis im Jugendraum in Eichelhardt
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6	 Angebote im Gemeindezentrum in Eichelhardt
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Coole Stimmung im 
offenen Jugendtreff 
in Eichelhardt 
donnerstags von 
18.00 bis 21.00 Uhr 

Fo
to
: B
rig

itt
a 
Lu
dw

ig



35

7	Aus dem Presbyterium
Sitzungstermine und Beschlüsse 
›› Donnerstag, 24. September 2026, um 19.00 Uhr in Eichelhardt
›› Mittwoch, 21. Oktober 2026, um 19.00 Uhr in Eichelhardt (bei Bedarf)
›› Donnerstag, 26. November 2026, um 19.00 Uhr in Eichelhardt
	 Das Presbyterium trifft sich in der Regel im Gemeindezentrum in Eichelhardt. 

Das Presbyterium hatte beschlossen, in der Hilgenrother Kirche die Beschallungsanlage zu 
verbessern. So wurden neue Lautsprecher sowie neue Mikrophone an der Kanzel, auf dem 
Altartisch und ein neues Standmikrophon installiert. In der Sakristei wurde ein Lautsprecher 
aufgestellt, der den Gottesdienst in diesen Nebenraum überträgt. So kann in der Sakristei 
eine Spielecke für Kinder mit ihren Eltern eingerichtet werden, die hier den Gottedienst 
mitverfolgen können.
Das Presbyterium hat in der Sitzung am 20.08.26 Katharina Roßbach aus Kettenhausen 
in das Leitungsgremium der Gemeinde nachberufen. Durch das Ausscheiden von Martin 
Eyßelein war eine Stelle im Presbyterium unbesetzt. Katharina Roßbach wird im Gottesdienst 
am Sonntag, 13.09.26, um 9.30 Uhr in Hilgenroth in ihr Amt eingeführt.

Das Hilgenrother Presbyterium: (v. l.) Carsten Henn, Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe, Daniela Weber, Martin 
Eyßelein (aus dem Presbyterium ausgeschieden), Kurt Schumacher, Heike Schürdt, Beatrix Bley, 
Katharina Würden-Templin, Elisabeth Runge und Annette Roßbach. Es fehlt Katharina Roßbach.

Foto: M
arcus Tem

plin
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In diesem Jahr fand die Mittsommerparty 
wieder in der Ortsmitte von Eichelhardt 
vor dem Ev. Gemeindezentrum statt. Die 
Dorfjugend Eichelhardt, der Sportverein 
SSV, der MGV Liederkranz Eichelhardt, der 
Förderverein Miteinander-Füreinander, die 
Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth und die 
Ortsgemeinde Eichelhardt hatten zusammen 
geplant, organisiert, „gemacht und getan“. 
Es gab leckeres Gegrilltes, kühle Getränke, 
Bier vom Fass und wieder leckere Cocktails.
Die Mittsommerparty findet jedes Jahr ei-
nige Tage vor oder nach dem Johannistag 
am 24.06. statt. In diesem Jahr während der 

Fussball-WM 2026. Nach Abschluss des 
Spiels Deutschland-Elfenbeinküste „be-
herrschte“ der Fußball den schönen lau-
schigen Sommerabend in der Dorfmitte in 
Eichelhardt.
Herzlichen Dank an alle „Einsatzkräfte“, Pla-
ner, Strassensperrer, Aufbauer, Einkäufer, 
Griller, Verkäufer, Techniker, Abbauer und 
Aufräumer.
UND: Herzliche Einladung an ALLE (Eichel-
hardter, aber nicht nur Eichelhardter!) zur 
nächsten Mittsommerparty 2027.

Annette Roßbach

8 Mittsommerparty am 20.06.26 in Eichelhardt
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Die Gäste der Mittsommerparty auf dem Parkplatz vor dem Ev. Gemeindezentrum in Eichelhardt
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Bei bestem Radfahrwetter – angenehm son-
nig und nicht zu heiß – machten sich am 
Samstag, 1. August, rund 30 Teilnehmende 
auf den Weg zur ökumenischen Orgelrad-
tour. Etwa 25 Radlerinnen und Radler sowie 
weitere Gäste ohne Fahrrad erlebten einen 
abwechslungsreichen Tag, der Kirchen-
musik, Bewegung und Gemeinschaft auf 
besondere Weise miteinander verband.
Die Tour begann am Ententeich im Parc de 
Tarbes in Altenkirchen und führte über Hil-
genroth und das Kloster Marienthal zurück 
nach Altenkirchen. Besonders erfreulich 
war, dass auch Kinder und Jugendliche ge-
meinsam mit ihren Eltern oder Großeltern 
teilnahmen. Für eine sichere Fahrt sorgten 
erfahrene Radfahrerinnen und Radfahrer 

sowie ein Begleitfahrzeug.
An jeder Station erwartete die Gruppe eine 
Kirchen- und Orgelführung sowie ein klei-
nes Orgelkonzert. In Hilgenroth gestaltete 
Kreiskantorin Hyejoung Choi das Programm, 
im Kloster Marienthal übernahm Thorsten 
Schmehr, Seelsorgebereichsmusiker in Al-
tenkirchen und Mitorganisator der Tour, die 
musikalische und inhaltliche Gestaltung. 
Nach einem gemeinsamen Picknick im Klos-
ter führte die Tour zurück nach Altenkirchen, 
wo Hyejoung Choi und Thorsten Schmehr 
die Abschlussstation mit einem vierhändig 
gespielten Orgelkonzert gestalteten.
Organisiert wurde die ökumenische Orgel-
radtour von Kreiskantorin Hyejoung Choi 
und Seelsorgebereichsmusiker Thorsten 

9	 Ökumenische Orgelradtour verbindet Musik, 
	 Bewegung und Gemeinschaft 

Foto: Annette Roßbach

Die Teilnehmenden an der ökumenischen Orgelradtour am 01.08.26



38

Schmehr. Die Veranstaltung wurde von den 
Teilnehmenden durchweg positiv aufge-
nommen. Besonders die Verbindung von 
Bewegung, Kirchenmusik und Begegnung 
über Konfessionsgrenzen hinweg sowie das 
generationenübergreifende Miteinander 
fanden großen Anklang. Zugleich wurde die 
Tour zu einem sichtbaren Zeichen gelebter 
Ökumene: Evangelische und katholische 
Kirchenmusik wirkten selbstverständlich zu-
sammen und luden Menschen jeden Alters 
ein, Kirchenräume und ihre Orgeln neu zu 
entdecken. Nach der gelungenen Premiere 
soll die ökumenische Orgelradtour auch 
im kommenden Jahr fortgesetzt werden – 
dann mit einer neuen Route und weiteren 
musikalischen Entdeckungen.

Aljoschka Dippold
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Kreiskantorin Hyejoung Choi spielt auf der Orgel in 
der Hilgenrother Kirche

Die abgestellten Fahrräder vor der Hilgenrother Kirche
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Sehr herzlich laden wir ein zu den nächsten Treffen in Eichelhardt am: 

Mittwoch, dem 14.10.2026, um 14.45 Uhr (!)
Fahrt nach Kroppach und Besuch der Kirche, Kaffeetrinken in der Bäckerei Grund 

Mittwoch, dem 11.11.2026, 15.00 Uhr
Thema: Paul Gerhardt - sein Leben und seine Lieder 

Sonntag, dem 29.11.2026 (1. Advent), 9.30 Uhr
Gottesdienst in Hilgenroth – mit dem Frauenchor Hilgenroth 

Neue Mitglieder und Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.
Kontakt: Hanne Becker, Marlise Horn und Gerda Seifen.

10 Frauenhilfe

Die Mitglieder der Frauenhilfe Hilgenroth im Gemeindezentrum in Eichelhardt
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LEBENSABSCHNITTE
IN DER ONLINE VERSION DES GEMEINDEBRIE-
FES DÜRFEN DIESE ANGABEN NICHT VERÖF-
FENTLICHT WERDEN
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11	Förderverein "Miteinander-Füreinander" 
	 Gemeinschaft pflegen – Verantwortung übernehmen

Es ist einige Jahre her, dass vom Presbyte-
rium unserer Kirchengemeinde die Initiative 
ausging, den Förderverein „Miteinander 
– Füreinander“ ins Leben zu rufen. Bereits 
damals war der Verlust an öffentlichen 
Begegnungsräumen zu beklagen. Gastro-
nomie gibt es in Eichelhardt nicht mehr. 
Ursprünglich gab es einmal drei Gastrono-
miebetriebe. Eine Metzgerei, eine Bäckerei, 
eine Bankfiliale sowie ein Raiffeisenmarkt 
sind Geschichte. Und bereits damals gab 
es Druck im Blick auf die Eigenständigkeit 
der Ev. Kirchengemeinde und den Erhalt 
der kirchlichen Gebäude. Nun wird es ernst. 
Geplant ist eine Fusion der bisher eigen-
ständigen Ev. Kirchengemeinden Almers-
bach, Hilgenroth, Altenkirchen und Hamm. 
Eventuell kommen da noch die Orte westlich 
von uns - Birnbach, Schöneberg, Mehren 
und Flammersfeld - hinzu. In hohem Maße 
gefährdet ist das Ev. Gemeindezentrum in 
Eichelhardt als kirchlicher Begegnungs-
raum. Nun hat die Ev. Kirchengemeinde 
Hilgenroth als kleine Gemeinde stets gerne 
und intensiv mit den Nachbarn kooperiert. 
Wenn so eine Zusammenarbeit auf Augen-
höhe und mit gegenseitigem Respekt statt-
findet, hat jeder etwas davon. 

Für den Erhalt des Gemeindezentrums 
als öffentlichem Begegnungsraum 
In jedem Fall wäre der Verlust des Gemein-
dezentrums in Eichelhardt nicht akzeptabel. 
Daher hat der Vorstand des Fördervereins 
beschlossen, sich mit seinen Möglichkei-
ten entschlossen für den Erhalt dieses Ge-
bäudes als öffentlichem Begegnungsraum 
einzusetzen. Hierfür brauchen wir Unter-
stützung. Am hilfreichsten wäre es, wenn 
möglichst viele Menschen sich entschlie-
ßen könnten, Mitglied in unserem Verein zu 
werden. Ein Mitgliedsbeitrag in Höhe von 
2,00 € im Monat dürfte kein Hinderungs-
grund sein. Aufnahmeanträge liegen im 
Gemeindezentrum, in der Hilgenrother 
Kirche und im Gemeindebüro aus. Auf-
nahmeanträge können Sie auch bei Pfr. 
i.R. Volk und den anderen Mitgliedern des 
Vorstandes erhalten. Unser Verein ist ein 
wichtiges Instrument, eigenständig Ange-
bote zu machen, die ja über den kirchlichen 
Bereich hinausgehen. Es geht darum, einer 
Vereinzelung entgegenzuwirken und dafür 
Sorge zu tragen, dass Menschen beiein-
anderbleiben. Wer unserem Verein beitritt, 
unterstützt diese Ziele! 

Hans-Jürgen Volk
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TREFFPUNKTE
IN UNSEREN KREISEN            

››	KINDERCHOR Hilgenroth 
	 donnerstags in Eichelhardt von 17.15 bis 17.45 	
	 Uhr ("Spatzenchor" für Kindergartenkinder)
	 Chorleiterin Brigitta Ludwig • Tel.: 02681 - 8039980

››	PROJEKTCHOR Almersbach
	 freitags in Oberwambach 
	 von 18.15 bis 19.15 Uhr 
	 Chorleiterin Brigitta Ludwig • Tel.: 02681 - 8039980

››	POSAUNENCHOR Hilgenroth-Kroppach
	 montags in Eichelhardt oder Kroppach

	 um 19.30 Uhr 
	 Annette Roßbach • Tel.: 02681 - 70455
	 Leitung: Jan Thiel

››	Krabbelgruppe Hilgenroth
	 mittwochs in Eichelhardt

	 mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr 
	 Gemeindeamt • Tel.: 02681-1720

››	OFFENER JUGENDTREFF 
	 donnerstags in Eichelhardt 
	 von 18.00 bis 21.00 Uhr
	 freitags in Oberwambach 
	 von 19.15 bis 21.30 Uhr 
	 jeweils für Kinder und Jugendliche ab 11 Jahren. 
	 Jugendleiterin Brigitta Ludwig • 
	 Tel.: 02681 - 8039980 • brigitta.ludwig@ekir.de

››	GEMEINSAME KONFIRMANDENGRUPPE
	 Almersbach und Hilgenroth

	 ab dem 25.08.26 dienstags von 16.00 bis 17.35
	  Uhr im Gemeindehaus in Eichelhardt. Nach den 
	 Weihnachstferien findet die "Konfi-Zeit" im 
	 Gemeindehaus in Oberwambach statt.
 
››	BESUCHSDIENSTKREIS Almersbach
	 am Mittwoch, 23.09.26 und 25.11.26 jeweils
	  um 18.30 Uhr im Pfarrsaal in Almersbach

››	LEKTORENKREIS Almersbach
	 am Mittwoch, 02.12.26, um 19.00 Uhr im Pfarrsaal 	
	 in Almersbach

Wann sich die Gruppen und Kreise treffen, erfahren Sie in den Gemeindeämtern in Almersbach 
(Tel.: 02681 - 2864) und Eichelhardt (Tel.: 02681 - 1720) oder finden Sie auf den Webseiten 
der Kirchengemeinden: www.kirche-almersbach.de und www.kgm-hilgenroth.de
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 ››	KREIS JUNGER UND JUNG 
	 GEBLIEBENER FRAUEN Almersbach
	 donnerstags um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
	 Oberwambach nach Vereinbarung.
	 Ina Löhr • Tel.: 02681 - 984861

››	MÄNNERKREIS „MAN(N) TRIFFT SICH“
	 Almersbach

	 in der Regel freitags um 18.30 Uhr im Gemeinde-
	 haus in Oberwambach oder auswärtig nach 
	 Vereinbarung. 
	 Nächste Treffen am Freitag, 30.10.26, und 
	 am Freitag, 11.12.26.
	 Ralf Nöllgen • Mobil: 0176 - 73745683

››	GEMEINDEKREIS 60+ Almersbach
	 in der Regel am 3. Mittwoch im Monat um 15.00 	
	 Uhr im Gemeindehaus Oberwambach 
	 am 16.09.26, am 21.10.26 und 
	 am 25.11.26 (4. Mittwoch im Monat). 
	 Gemeindeamt • Tel.: 02681 - 2864

››	BIBLISCHE IMPULSE ZU KIRCHE UND 
	 GESELLSCHAFT Hilgenroth
	 am letzten Freitag im Monat um 19.00 Uhr im
	 Nebenraum des Gemeindebüros in Eichelhardt 
	 am 25.09.26, 30.10.26 und am 27.11.26. 
	 Pfarrer i. R. Hans-Jürgen Volk • Tel.: 02681-4937

››	FRAUENHILFE Hilgenroth
	 in der Regel am 2. Mittwoch im Monat um 
	 15.00 Uhr im Gemeindezentrum Eichelhardt 
	 Programm siehe Seite 39
	 Gerda Seifen • Tel.: 02681 - 2466 
	 Marlise Horn • Tel.: 02681 - 4590

››	SPIELENACHMITTAG FÜR JUNG UND ALT 
	 Hilgenroth

	 am vorletzten oder letzten Mittwoch im Monat
	 ab 15.00 Uhr im Gemeindezentrum in Eichelhardt
	 am 23.09.26, 21.10.26 (jeweils vorletzter 
	 Mittwoch im Monat) und am 25.11.26.
	 Bärbel Schneider • Tel.: 02681 - 7117
	 Bitte voher bei Bärbel Schneider oder im 
	 Gemeindeamt (02681 - 1720) anmelden.

Grafik: Pfeffer
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Förderverein "Miteinander-Füreinander" 
Gemeinschaft pflegen – Verantwortung übernehmen

Herzliche Einladung zu den nächsten 
Veranstaltungen 

Das nächste Miteinander-Café gibt es 
am Samstag, 19. September 2026
Beginn ist um 17.00 Uhr im Ev. Gemeinde-
zentrum Eichelhardt. 
„Den Herbst sehen und schmecken“ ist das 
Motto diesmal. Reibekuchen gibt es und 
Vieles mehr. Außerdem ist ein Mitglied der 
Seniorenhilfe Altenkirchen angefragt. 
Herzliche Einladung!

Rudelsöngen am Samstag, 10. Oktober 
Herzliche Einladung zum nächsten „Ru-
delsöngen“ am Samstag, 10. Oktober 2026. 
Beginn ist um 17.00 Uhr im Ev. Gemeindezen-
trum Eichelhardt. Erneut wird Klaus Recke 
durch den Abend führen.

Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, 21. Oktober 2026, um 18.00 
Uhr sind alle Mitglieder unseres Vereins zur 
Jahreshauptversammlung im Gemeinde-
zentrum in Eichelhardt eingeladen. Unter 
anderem stehen Vorstandswahlen, insbe-
sondere die Wahl des Vorsitzenden, auf der 
Tagesordnung.

Gespräch zur Bibel
Die „Biblischen Impulse“ gibt es immer am 
letzten Freitag im Monat um 19.00 Uhr im 
Nebenraum des Gemeindebüros in Eichel-
hardt. Hier die nächsten Termine: 
25. September, 30. Oktober und 
27. November 2026. 
Herzliche Einladung! 

Stammtisch in Eichelhardt
Herzliche Einladung zum politischen 
Stammtisch. Wie gewohnt finden die Treffen 
in der Regel am letzten Montag im Monat 
ab 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Eichelhardt statt. Die nächsten Termine: 
28. September, 26. Oktober und 
30. November 2026. 

Hans-Jürgen Volk
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Wenn auch Sie zum Kreis unserer Sponsoren gehören möchten, dann nehmen Sie bitte 
Kontakt auf mit dem Gemeindeamt der Ev. Kirchengemeinde Almersbach, Tel. 02681 - 2864, 
gemeindeamt@kirche-almersbach.de oder dem Gemeindeamt der Ev. Kirchengemeinde 
Hilgenroth, Tel. 02681 - 1720, hilgenroth@ekir.de.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei folgenden Firmen, die sich an den Herstellungs-
kosten für diesen Gemeindebrief beteiligt haben:

HELFENDE HÄNDE
UNSERE SPONSOREN

››	 Autohaus Dielmann
	 Koblenzer Str. 41 • 57610 Almersbach • Tel. 02681-2982
	 dielmann-almersbach@t-online.de
››	 Börgerding Landschaftsbau GmbH
	 Hochstraße 60 • 57610 Altenkirchen 
	 Tel. 02681-7207 • info@boergerding-landschaftsbau.de
››	 Buchs Bedachungen GbR 
	 Werner Buchs u. Daniel Buchs
	 In der Bornwiese 18 • 57610 Amteroth 
	 Mobil 0170-2974498 o. 0151-52510716 
	 info@buchs-bedachungen.de
	 www.buchs-bedachungen.de
››	 Elektrotechnik Marco Schüler 
	 Service direkt vom Elektromeister 
	 Steimeler Straße 23 • 57614 Fluterschen • Tel. 02681-9837876 
	 Mobil 0160-91413863 • www.elektrotechnik-schueler.de
››	 Frank Buchen Mineralölhandel
	 Emil-Reinert-Straße 3 • 57636 Mammelzen • Tel. 02681-4600
››	 Fritz Meyer GmbH Bauunternehmung 
	 Schlossplatz 1a • 57610 Altenkirchen • Tel. 02681-9518-0 
	 info@meyer-bauunternehmung. com 
	 www.meyer-bauunternehmung.com

››	 Haus des Abschieds
	 Lorenz Spahr Bestattungen GmbH 
	 Koblenzer Straße 4 • 57610 Altenkirchen • Tel. 02681-5116 
	 bestattungen@spahr.de • www.spahr.de
››	 Hehls Backhaus 
	 Hauptstraße 1 • 57629 Müschenbach
	 Tel. 02662-941250 •office@backhaus-hehl.de
	 www.backhaus-hehl.de
››	 HORN Haustechnik GmbH
	 Gartenstraße 10 • 57612 Eichelhardt
	 Tel. 02681-95540 • www.horn-haustechnik.de
››	 Konfido-AMBULANT GmbH 
	 Wilhelmstraße 41 • 57620 Altenkirchen 
	 Tel. 02681-9810180 
	 info@konfido-ambulant.de • www.konfido-holding.de
››	 onEvent Medien- und Veranstaltungstechnik
	 Perfekte Integration hochfunktionaler Audio- und 
	 Videotechnik in Kirchengebäuden, multifunktiona-
	 len Skralräumen und Versammlungsstätten
	 Tel. 02663–9174330
	 info@onevent.com	 www.onevent.com
››	 S & S Haustechnik GmbH 
	 Elektro – Heizung – Sanitär-Bäder-Sonnenenergie
	 Rheinstr. 23 • 57638 Neitersen • Tel. 02681–3755
	 info@haustechnik-neitersen.de
	 www.haustechnik-neitersen.de



48

Weber, die den Brunch im Anschluss an 
den Gottesdienst am Sonntag, 02.08.26, 
im Pfarrgarten in Almersbach vorbereitet 
hatten. Die musikalische Gestaltung die-
ses Gottesdienstes lag in den Händen von 
Michaele und Martin Kowalski. 
Hilmar Kowalski spielte während des 
Gottesdienstes zwei Stücke auf seiner 
Mundharmonika. Herzlichen Dank an alle;

Heide Lichtenthäler für ihren langjährigen 
Dienst als Lektorin, den sie leider aus ge-
sundheitlichen Gründen beenden musste;

der Sängervereinigung Ingelbach für 
eine großzügige Spende zugunsten des 
Projektchores;

Daniela Weber, die die Radfahrer/innen bei 
der ökumenischen Orgelradtour am 01.08.26 
in der Hilgenrother Kirche empfangen hat;

Carsten Henn und Annette Roßbach, die 
den Altar für den Gottesdienst zum Auftakt 
des Leckerbissenfestes zum Bürgerhaus 
Isert-Racksen brachten. Der Gottesdienst 
am Sonntag, 16.08.26, dort wurde vom 
Posaunenchor Hilgenroth-Kroppach mu-
sikalisch gestaltet. Herzlichen Dank an alle 

DANKESCHÖN

Sehr herzlich bedanken wir uns bei:

Jessica Röhrig und Jan Kulpe, die kurz-
fristig als Kirchenbetreuer die "offene Kir-
che Almersbach" am Sonntag, 28.06.26, 
ermöglicht hatten,

Michaele Kowalski, Miriam und Karsten 

››

››

››

››
››

››

Foto: Hilbricht
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Mitwirkenden;

Daniela und Eckhard Weber, die ein Regal 
in der Hilgenrother Kirche aufgebaut haben;

Achim Runge, der die Rahmen der Fenster 
in der Sakristei der Hilgenrother Kirche ge-
strichen hat;

sowie bei allen, die durch ihre Kirchen-
steuermittel, Spenden und Kollekten die 
Gemeindearbeit finanziell unterstützt 
haben!

Der viel zu frühe Tod der langjährigen Mit-
arbeiterin Susanne Prieur (Amteroth) hat 
tiefe Bestürzung ausgelöst. Zusammen mit 
Jutta Zemlin gestaltete sie viele Jahre den 
Kindergottesdienst in Oberwambach. Sie 
engagierte sich in der Jugendarbeit, gehörte 
dem Lektorenkreis an, der die Gottesdienste 
mitgestaltet, und sorgte als Kirchenbetreu-
erin dafür, dass die Almersbacher Kirche 
sonntagnachmittags für Interessierte ge-
öffnet ist. Wir danken ihr sehr herzlich für 
ihre treue und engagierte Mitarbeit! Unser 
Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

››

››

Im Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand/inn/en am 26.04.26 in Oberwambach wirkten mit (obere Rei-
he v. l.): Paul Roßbach, Josephine Wassermann, Kira Gerus, Oswald Schüler, Michaela Graf, Judith Wurst, 
Elias Ludwig, Max Haubrich, (untere Reihe v. l.) Maya Thomas, Ella Schneider, Mia Wirths, Brigitta Ludwig, 
Mira Orthen, Larissa Wirtz und Matthias Ludwig. Herzlichen Dank!

Foto: Joachim
 Triebel-Kulpe
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Ihnen liegt etwas auf der Seele und Sie brauchen jemanden, mit dem Sie sich aus-
sprechen können? 
Rufen Sie bitte Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe unter Tel. 02681-2864 oder ein Mitglied des 
jeweiligen Presbyteriums an. Sie können sicher sein, dass Ihre Kirchengemeinde offene 
Ohren für Ihr Anliegen hat und Ihnen im Rahmen der Möglichkeiten helfen wird. Wenn ein 
Angehöriger im Krankenhaus stationär behandelt wird und einen Besuch wünscht, infor-
mieren Sie bitte Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe. 

››	Diakonisches Werk 
	 des Kirchenkreises Altenkirchen, 
	 Stadthallenweg 16 • 57610 Altenkirchen 
	 Tel.: 02681 - 800820 
	 Geschäftsführerin: Margit Strunk

››	Ev. Beratungsstelle für Kinder, 
	 Jugendliche und Erwachsene 
	 (anerkannte Beratungsstelle nach § 218 STGB) 

	 Stadthallenweg 16 • 57610 Altenkirchen 
	 Tel.: 02681 - 3961 • Fax 02681 - 800882

››	Verwaltungsamt des 
	 Ev. Kirchenkreises Altenkirchen
	 Stadthallenweg 16 • 57610 Altenkirchen
	 Tel.: 02681 - 80080
	 Leiter: Maik Treck

››	Telefonseelsorge Koblenz 
	 Tel.: 0800 - 1110 - 111 und - 222 (gebührenfrei)

SEELSORGE

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
››	Kirchliche Sozialstation Altenkirchen, 
	 Siegener Str. 23a • 57610 Altenkirchen
	 Tel.: 02681 - 2055 • Fax 02681 - 4066
	 Pflegedienstleitung: Anja Lanio 
	 Geschäftsführung in der Organisation 
	 und Verwaltung: Kerstin Enders-Becker

››	Weltladen Altenkirchen
	 Wilhelmstraße 14 • 57610 Altenkirchen 
	 Tel.: 02681 - 3032 
	 info@weltladen-altenkirchen.de
	 Mo., Di., + Fr.: 9.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr  

	 Mi. + Sa.: 9.00 - 12.30 Uhr • Do.: 9.00 - 18.00 Uhr

››	Förderverein "Miteinander - 
	 Füreinander" e. V. 
	 Kirchstraße 5 • 57612 Eichelhardt
	 Tel.: 02681 - 1720 oder 02681 - 4937
	 Volksbank Hamm-Sieg
	 IBAN: DE33 5739 1500 0030 0101 59
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Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
Kirchweg 5 • 57610 Almersbach
02681 - 2864
joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de

Sprechstunde: nach Vereinbarung.

GEMEINDEBÜRO
Gemeindeamtssekretärin Jutta Zemlin

Kirchweg 5 • 57610 Almersbach
02681 - 2864
gemeindeamt@kirche-almersbach.de

Geöffnet: Di. und Fr. von 9.30 bis 12.00 Uhr

KÜSTER/IN
Ralf Nöllgen (Almersbach und Oberwambach)

0176 - 73745683
Andrea Schlaug (Almersbach und Oberwambach)

02688 - 1248

JUGEND- UND CHORLEITERIN
Brigitta Ludwig 

0151 - 21477032
brigitta.ludwig@ekir.de

ORGANISTIN
Brigitta Ludwig

0151 - 21477032

Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
Kirchweg 5 • 57610 Almersbach
02681 - 2864
joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de

Sprechstunde: nach Vereinbarung.

GEMEINDEBÜRO
Gemeindeamtssekretärin Heike Schürdt

Kirchstraße 5 • 57612 Eichelhardt
02681 - 1720
hilgenroth@ekir.de

Geöffnet: Di., Mi. und Fr. von 9.30 bis 12.30 Uhr

KÜSTERINNEN
Annika Stein (Hilgenroth)

0157 - 56193234
02681 - 9840079 

Kim Jahn (Eichelhardt)
02681 - 9832811

JUGEND- UND CHORLEITERIN
Brigitta Ludwig

0151 - 21477032
brigitta.ludwig@ekir.de

ORGANISTINNEN
Sabine Stein

02681 - 70337

BANKVERBINDUNG: Ev. Kirchenkreis Altenkirchen • Sparkasse Westerwald-Sieg • IBAN DE94 5735 1030 0000 0021 70 
BIC MALADE51AKI • Stichwort: Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth oder Ev. Kirchengemeinde Almersbach

Annette Roßbach
02681 - 70455

www.kirche-almersbach.de www.kgm-h i lgen ro th .de


